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Frauenherbstmahlzeit 
Gleichstellung in der Finanz- und Haushaltspolitik 
 
Am Sonntag feierte der Landesfrauenrat Hamburg e.V., Hamburgs größte Frauenlobby, 
die „11. Frauenherbstmahlzeit“.  
 
Vor 150 Frauen referierte Professorin Christine Färber, empirische Sozialforscherin an der 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften und Hammonia-Preisträgerin 2018, zu dem Thema 
„Gleichstellung in der Finanz- und Haushaltspolitik- Bilanz und Perspektiven nach 100 Jahren 
Frauenwahlrecht“ 
 
„Gleichstellungsorientierte Haushaltssteuerung In der Finanz- und Haushaltspolitik geht es 
zuvorderst um die Gestaltung von Gesellschaft mit fiskalischen Mitteln, hinter denen politische 
Inhalte, Maßnahmen und Programme stehen, die aus öffentlichen Mitteln, aus Steuern finanziert 
werden. ...Frage, was den Haushalt so interessant macht: Der Haushalt ist das zentrale 
Steuerungsinstrument des Parlaments. Es ist der Kern der politischen Macht des Parlaments in der 
Demokratie, dass das Parlament das Recht hat, den Haushalt zu beschließen. Die Verabschiedung von 
Gesetzen ermöglicht dem Parlament Regeln vorzugeben. Mit dem Haushalt schafft das Parlament 
Fakten, steuert und kontrolliert das Handeln der Regierung. Der Haushalt ist die fiskalische Abbildung 
des komplexen politischen und ökonomischen Handelns der öffentlichen Hand und damit der 
Ausdruck der politischen Willens – des eigentlichen Willens, des Willens jenseits der Erklärungen und 
Beschlüsse, der Sonntagsreden und Pressemitteilungen.“ Auszug aus der Rede Prof.Färber 

 

Die Teilnehmerinnen aus allen gesellschaftspolitischen Bereichen und aus den über 60 
Mitgliedsverbänden des Landesfrauenrates Hamburg e.V. wurden begrüßt von Cornelia Creischer, 
1.Vorsitzende des Landesfrauenrat Hamburg. In ihrer Rede wies sie auf den Einsatz des 
Landesfrauenrats und seiner Verbände für die Interessen der Frauen in Hamburg hin. Die Umsetzung 
des geschlechtergerechten Haushalts in Hamburg steht für den Landesfrauenrat Hamburg ganz oben 
auf der Agenda. Der Landesfrauenrat Hamburg sieht den Präses der Finanzbehörde, Dr. Andreas 
Dressel, in der Pflicht, diese Gleichstellung in der Finanz- und Haushaltspolitik zu verwirklichen. 
 
Per Videobotschaft übermittelte die Senatorin für Wissenschaft und Gleichstellung Katharina 
Fegebank, ihre Grüße und Wünsche und betonte die Wichtigkeit des geschlechtersensiblen 
Haushalts. Das offizielle Grußwort der diesjährigen Frauenherbstmahlzeit sprach Finanzsenator Dr. 
Andreas Dressel, dessen Behörde federführend für die Haushaltspolitik ist.  
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